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Gottesdienste
Bitte fordern Sie den Fahrdienst in der  
ganzen Gemeinde über die im Zürcher 
Oberländer veröffentlichte Telefonnum-
mer an. Sie können sich auch unter der 
Woche im Sekretariat erkundigen.

Sonntag, 24. März, 10 Uhr
Ökum. Gottesdienst in der kath. Kirche
Matthias Walder
Chinderhüeti, anschliessend Zmittag

Sonntag, 31. März, 10 Uhr
Gottesdienst mit Band
Stefan P. Becker
Fahrdienst, Chinderchile, Chinderhüeti, 
Chilekafi

Sonntag, 7. April, 10 Uhr
Oliver Madörin
Fahrdienst, Chinderchile, Chinderhüeti, 
Chilekafi

Sonntag, 14. April, 10 Uhr
Palmsonntag
Goldene Konfirmation mit Konfirmanden
Matthias Walder
Fahrdienst, Chinderchile, Chinderhüeti, 
Chilekafi

Denken Sie bitte daran: Der Montag  
ist für das ganze Pfarrteam, den  
Organisten und das Sigristenteam  
der freie Tag. 

Im Schätti
Mittwoch, 15.30 Uhr

27. März Christian Morf
10. April Oliver Madörin

20. März bis 17. April 2019 www.ref-hinwil.ch

Liebe Hinwilerinnen und Hinwiler

Mönche haben schon vor langem herausgefunden, dass Bier nicht nur für den Durst gut 
war. Wenn man es dick und kräftig braute, konnte man davon sogar satt werden. Das war 
wichtig, denn in vielen Orden gab es strenge Fastenregeln. Tagelang, manchmal sogar  
wochenlang, durfte nichts gegessen werden. Nur trinken durfte man. Denn als alter  
kirchlicher Grundsatz galt: «Flüssiges bricht Fasten nicht».

Die deutschen Mönche kamen schnell darauf, was sie am Bier hatten. Damals nannten  
sie es «flüssiges Brot». Allerdings nur, wenn es nahrhaft gebraut wurde. Und das konnte 
man von den Getränken, die als Abgabe in die Klöster kamen, nur selten behaupten.  
Es war dünnes Haferbier, mit oder ohne Honig. So blieb den Mönchen nichts anderes  
übrig, als selbst zu brauen. Sie bauten vermehrt Gerste an. Schnell war das Bier der  
Mönche besser als das der Brauer. Grund dafür war die Qualität des Braugetreides.  
Zudem konnten sich die Mönche in den Klöstern voll auf das Brauen konzentrieren.

Ein Mönch bekam früher etwa fünf Zumessungen täglich. Aus der «Zumessung» wurde  
übrigens die «Mass». Damals schwankte die Mass zwischen 1 und 2 Liter. Also hat ein 
Mönch täglich bis zu 10 Liter Bier getrunken! Damit liess sich notfalls auch eine längere 
Fastenzeit durchstehen, wohl eher bierselig als gebetsfreudig. 

Heute finden wir bei uns im Umkreis von 10 km ganze 16 Brauereien, Zeichen einer erle-
senen Genusskultur. Das ist weit davon entfernt, sich mit strengen Regeln arrangieren  
zu müssen. Die ursprüngliche Frage, welche die Fastenzeit aber stellt, bleibt: Wie können 
wir dem Ewigen in unserer verplanten Zeit mehr Raum geben?

Pfr. Stefan P. Becker 

Bierselige Anekdote zur Fastenzeit

Frühgebet 
Mittwoch, 6.30 bis 7 Uhr  
Jeden Mittwoch findet in der ref. Kirche  
ein Frühgebet statt. Es folgt einem Ablauf, 
der gestaltet ist mit festen Wortteilen, mit  
Liedern, Psalmgebet, Stille und Zeiten für 
freies Gebet (Dank und Fürbitte).  

Matthias Walder

Hauskreise
In der Kirchgemeinde treffen sich  
verschiedene Hauskreise regelmässig  
zum Austausch von Lebens- und  
Glaubensfragen.

Kontakt: Matthias Walder

Kirchliche Handlungen
Bestattet wurden am:
	14. Februar Barbara Bachmann, Hinwil
	27. Februar Nelly Schaufelberger, Hinwil
	28. Februar Hermann Rathgeb, Hinwil
	 5. März Marie Bayer, Hinwil
	 6. März Gertrud Woodtli, Hinwil

Kollekten
	10. Februar Tischlein deck dich  Fr. 536.75
	17. Februar Bedrängte Christen Fr. 389.35
	24. Februar Gefährdetenhilfe
  Schweiz Fr. 351.40



Top Nr. 284 55

Schwerpunkt Singen! – Unsere Kantorin stellt ihre Arbeit vor
In unserer Kirchgemeinde gibt es vielfältige Möglichkeiten, in Gemeinschaft 
zu singen: sei es bei «InCanto», bei offenen Singen oder bei Chorprojekten.

Singen verbindet. Singen befreit. Singen 
kann Freude ausdrücken. Singen hilft über 
Sorgen hinweg. Denn, wenn ich singe, ist 
mein ganzer Körper beteiligt: Mein Brust-
kasten öffnet sich für die Luft, meine 
Stimmbänder produzieren den Klang, von 
den Füssen bis zum Nacken stütze ich mei-
nen Atem, und mein Kopf ist auch beteiligt, 
als Resonanzraum oder denkend. Es gibt 
kaum eine andere menschliche Tätigkeit, 
bei welcher der ganze Körper intensiver in 
Schwingung gerät, als beim Singen. Darum 
tut es so gut. Und darum hören Menschen, 
die einmal mit Begeisterung gesungen ha-
ben, ein Leben lang nie auf.

Ein Auszug aus einem Interview des  
Tagi-Magazin mit der Chorleiterin Jasmine  

Vollmer, «Warum Singen eine der grössten 
Freuden überhaupt ist», von Anuschka 
Roshani am 17. August 2016.

Magazin: Was passiert konkret, körper-
lich, wenn man singt?

Jasmine Vollmer: Das Belohnungssystem 
im Gehirn springt an, wie beim Lachen oder 
Verliebtsein, das haben Hirnforscher her-
ausgefunden – und es ist dem Gehirn nicht 
möglich, beide Zentren, jenes für Beloh-
nung und das Angstzentrum, gleichzeitig 
zu aktivieren. Die Bereiche schliessen ein-
ander aus. Sobald also das Belohnungs-
system angeht – nicht sofort, aber nach ei-
ner Weile, – empfindet man keine Angst 
mehr. Nach der Chorprobe wird mir oft ge-

sagt: Ich hatte keine Lust zu kommen, aber 
jetzt bin ich aufgestellt.

Weil Angstfreiheit Glück meint?

Das Glück beim Singen ist durch mehrere 
Dinge begründet. Es nimmt auch Einfluss 
auf den Stoffwechsel, zum Beispiel durch 
Dopamin-Ausschüttung. Ganz speziell ist 
die Feinmotorik der Stimmbänder, die zu 
beherrschen jeder lernen kann – eine ganz 
direkte Selbstwahrnehmung, die einzigar-
tig ist: Man singt einen Ton und spürt so-
fort an der Vibration, an der Schwingung, 
ob es stimmt oder nicht.

Selbst wenn man kein musikalisches Ohr hat?

Ich glaube, die meisten haben ein viel bes-
seres Gehör, als sie denken. Aber es ist 
eben weniger das Gehör als Gespür – ein 
körperliches Wohlgefühl.

Das ganze Interview ist nachzulesen auf 
der Homepage von Jasmine Vollmer: 
www.harfeundorgel.ch

Am schönsten ist es natürlich, die Begeis-
terung fürs Singen mit anderen zu teilen. 
Gemeinsam zu loben, zu danken und sich 
zu freuen ist seit vielen Jahrhunderten ein 
wichtiger Bestandteil unserer Kultur. Wenn 
wir gemeinsam, vor allem wenn wir mehr-
stimmig singen, verbinden wir uns mit der 
ewigen Harmonie der Schöpfung. Nicht 
umsonst glauben die Menschen seit jeher, 
dass auch die Engel im Himmel ihre Stim-
me zum Lob des Schöpfers erheben …

Singangebote
Dank dem neu geschaffenen Kantorat gibt 
es in der ref. Kirchgemeinde Hinwil nun ver-
schiedene Gelegenheiten, miteinander zu 
singen:

«InCanto» «Im Singen sein», vor und wäh-
rend dem Gottesdienst – 1 Stunde vor dem 
GD Lieder einüben, damit es danach in der 
Feier so richtig gut klingt.

«Offenes Singen» Alle Singbegeisterten 
von Kindern bis Senioren sind eingeladen, 
zusammen bekannte Melodien zu singen, 
passend zur Jahreszeit.

– «Frühlingssingen» Mittwoch, 15. Mai mit 
wunderbaren Frühlings- und Sommerlie-
dern eine gute Stunde ganz entspannt in 
Gemeinschaft singen. Mit Nicola Cittadin 
am Klavier. 

– «Wunschliedersingen» Freitag, 12. Juli 
mit Nicola Cittadin am Klavier. Danach 
gemütliches Beisammensein bei einem 
Apéro riche. Bitte bis spätestens 1. Juli 
einen Liederwunsch fürs Offene Singen 
einsenden an j.vollmer@ref-hinwil.ch oder 
ans Sekretariat Hinwil. 

«Chorprojekte» Für diejenigen, die gerne 
mehrstimmige Literatur singen.

– «Toggenburger Passion» von Peter Roth. 
Aufführung am Gründonnerstag,  
18. April, 20 Uhr in der ref. Kirche.

– «Pfingsten» Probesamstag, 8. Juni 
 10 bis 12 und 14 bis 16 Uhr.
 Sonntag, 9. Juni Pfingstgottesdienst
 10 Uhr, Vorprobe 9 Uhr.

– «Abschlussexamen Chorleitung  
Jasmine Vollmer, 30. Juni nachmittags»  
Reise nach Zürich und Teilnahme am 
Examen in Form eines Chorprojektes.

– «Chorwanderung mit Projektchor und 
Liedern auf dem Weg» (nach den Som-
merferien). Geplant ist, an verschiede-
nen Stationen und auch unterwegs in  
alter Tradition Lieder zu singen, darunter 
natürlich auch beliebte Volks- und  
Wanderlieder. Die Lieder bereitet ein 
Projektchor vor. 

«Generationenferien in Istrien» Ich bin im 
Oktober in Kroatien mit dabei. Freuen Sie 

sich also auf fröhliches und auch besinn-
liches Singen mit Gross und Klein in diesen 
Ferien – sicher auch auf kroatisch!

Ich freue mich über jede Stimme!
Jasmine Vollmer, Kantorin

Adonia-Musical
MOSE «40 Jahr Wüeschti»

Donnerstag, 25. April, 20 Uhr
ref. Kirche 
Die Adonia-Teens-Chöre präsentieren zum 
40-Jahr-Jubliäum ihr neustes Musical. Einer 
der 19 Chöre mit je 70 mitwirkenden Teen-
agern gastiert auch in unserer Region. Das 
Musical bringt die emotionale Geschichte 
von Mose und dem Volk Israel auf dem  
Weg von der Knechtschaft in Ägypten ins 
verheissene Land Kanaan.

Für die Teilnehmenden werden Gasteltern 
gesucht. Bitte meldet euch bei Olivier Kägi, 
o.kaegi@ref-hinwil.ch

Olivier Kägi, Sozialdiakon
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Zum zweiten Mal finden die Kids Days  
statt. Alle Kinder von der 1. bis 6. Klasse 
sind herzlich eingeladen, während dieser 
Zeit einen kniffligen Fall zu lösen und  
mehr über Gott zu erfahren. Gemeinsam 
besteht vielleicht die Chance das Rätsel  
zu knacken. 

Dich erwarten abenteuerliche Kids Days 
mit viel Spiel, Spass, Action und Kreati- 
vität. 

Jeweils von 9.00 bis 17.00 Uhr im Kirch- 
gemeindehaus Felsenhof der ref. Kirche 
Hinwil. Kosten CHF 30.–

Anmeldung bei: 
m.bosshard@ref-hinwil.ch 

KIDS DAYS –  
1. bis 3. Mai
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Palmsonntag, 14. April
10.00 Uhr in der Kirche mit Band

Goldene Konfirmation 
Pfarrer Matthias Walder

mit Konfirmandinnen und Konfirmanden 
Fahrdienst, Chinderhüeti, Chinderchile, 
Chilekafi

Montag bis Mittwoch 
15. – 17. April
jeweils 19.00 – 19.45 Uhr in der Kirche

Passionslesungen
Vikar Christian Morf

Montag: Matthäusevangelium
Dienstag:  Markusevangelium
Mittwoch: Lukasevangelium

BITTE AUSSCHNEIDEN UND AUFBEWAHREN

Gründonnerstag, 18. April 
20.00 Uhr in der Kirche

Passionsfeier (Liturgische Feier)
Pfarrer Oliver Madörin
Vikar Christian Morf
Chorprojekt «Toggenburger Passion» 
mit 2 Gesangssolisten und kleinem  
Volksmusikorchester mit Hackbrett.
Jasmine Vollmer (Leitung) 
Nicola Cittadin, Orgel

Karfreitag, 19. April
10.00 Uhr in der Kirche

Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Oliver Madörin
Männerchor Hinwil
Nicola Cittadin, Orgel 

Fahrdienst, Chinderhüeti, Chinderchile

Ostern, Sonntag, 21. April 
Beginn um 5.30 Uhr in der dunklen Kirche
mit Osterfeuer auf dem Friedhof

Pfarrer Stefan P. Becker und Team

Ostermorgenfeier mit Harfe und viel 
Singen mit Kantorin Jasmine Vollmer

Osterzmorge
ab 8.00 Uhr im Felsenhof

Jung und Alt sind herzlich zu einem 
reichhaltigen Osterzmorge eingeladen.

Gottesdienst mit Abendmahl
10.00 Uhr in der Kirche

Pfarrer Matthias Walder

Nicola Cittadin, Orgel

Fahrdienst, Chinderhüeti, Chinderchile

�

09.00 Uhr  Abfahrt in Hinwil
Fahrt via Rüti – Ricken – Wattwil –  
Unterwasser – Wildhaus im Toggenburg

10.00 – 11.30 Uhr 
Besuch Geburtshaus Huldrych Zwingli

12.15 Uhr Mittagessen im Bergrestaurant
Weiterreise via Gams – Werdenberg –  
Sargans – entlang dem Walensee – Weesen 
– Oberland – Hinwil.

Rückkehr ca. 16.30 Uhr

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Tag 
mit Ihnen, auf das Zusammensein, die Be-
sichtigung des Zwingli-Geburtshauses und 
das gemeinsame Mittagessen. 

Bitte melden Sie sich schriftlich an bei  
Olivier Kägi, Bachtelstrasse 15, 8340 Hin-
wil. Flyer inkl. Anmeldetalon liegen in der 
Kirche, dem Felsenhof und in der Perle auf. 
Anmeldeschluss ist am 1. Mai. 

Olivier Kägi, Sozialdiakon

Seniorentag 2019
Mittwoch, 22. Mai in Wildhaus

Informationstreffen zur
Kulturreise 2019
«Auf den Spuren der Waldenser» im Piemont

Alle angemeldeten Teilnehmenden der Bil-
dungs- und Kulturreise vom 12. bis 18. Mai 
treffen sich am Donnerstag, 4. April, 19.30 
Uhr in der Perle, Bachtelstrasse 15, Hinwil 
(vis-à-vis Migros), um detaillierte Informa-
tionen zu erhalten. 

Die Reise ins herrliche Piemont im Nord-
westen von Italien ist fast ausgebucht. In-
teressierte können sich noch anmelden 
oder an diesem Treffen unverbindlich rein-
schauen. Falls dann noch Plätze frei sind, 
kann eine spontane Anmeldung am Abend 
erfolgen. 

Auskunft erteilen: 
Oliver Madörin, 044 937 30 64 oder  
Rolf Gerber, 044 937 45 73

Kosten pro Person CHF 1 360.–
Einzelzimmerzuschlag CHF 145.–

Flyer mit ausführlichen Angaben liegen auf 
und sind auf der Homepage aufgeschaltet. 

Rolf Gerber /  Oliver Madörin

Voranzeigen

Osterprogramm 2019
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Perle
Gspröch am Morge
Dienstag, 7. Mai, 9.30 Uhr, in der Perle
Thema: Liebe, Heirat und Ehe

Mittagessen für Erwachsene
Donnerstag, 4. April, 12 Uhr
Anmeldung bis Mittwochmittag
beim Sekretariat

Perlen-Café
Jeden Dienstag, 14 – 17 Uhr
Erster Dienstag im Monat: Spieltisch!

Café International
Jeden Freitag, 9 – 11 Uhr
Begegnungsort für die Bevölkerung  
von Hinwil

step in/Beratungsangebot     
 Termine nach Vereinbarung

stepin@ref-hinwil.ch oder 077 411 79 70 

Jugendliche
Osternacht in der Kirche
mit Übernachten

Samstag, 20. April, 18 Uhr bis
Sonntag, 21. April, 10 Uhr

Erwachsene
Felsenhof
104,33
Donnerstag, 11. April
20.00 – 21.30 Uhr
Kontakt: Matthias Walder

Bibellektüre
Dienstag, 2./16. April 
9.30 – 11.00 Uhr, Oliver Madörin

Kinder und Familie
Cevi Hinwil 
Infos unter www.cevihinwil.ch

Cevi Fröschli

Kinder ab Kindergarten 
Einmal im Monat Programm
Melanie Koch v/o Yela, 076 405 07 09

Cevi Jungschar
Stephanie Fässler v/o Squeak
079 453 05 34 (Mädchen)
Jonas Bühler v/o Baloo
079 930 46 77 (Knaben)  

Chinderchile
Sonntag, 31. März und 7./14. April
10  – 11.15 Uhr im Felsenhof

ElKi-Singen
Donnerstag, 21./28. März und 4. April 
im Felsenhof
1. Gruppe    9.00 –  9.40 Uhr
2. Gruppe 10.20 – 11.00 Uhr
3. Gruppe 14.20 – 15.00 Uhr (ohne Zvieri)
Anmeldung: 044 937 14 37 oder an  
rpg-sekretariat@ref-hinwil.ch 

Sonntagschule
Sonntag, 24./31. März 
jeweils 9.15 Uhr, Schulhaus Ringwil 
Kontakt: Elisabeth Bigler, 044 938 18 35

Jugendliche
Spaghettiandacht im Felsenhof
Für 5.-Klässler: Donnerstag, 23. Mai
Für 6.-Klässler: Donnerstag, 16. Mai

Weitere Informationen auf unserer Webseite 
«Angebote Jugendliche»

Agenda

Beiträge betreffend ref. Kirche: sekretariat@ref-hinwil.ch, Redaktionsschluss: 27. März 2019

Ökumenische Abendmeditation
Dienstag, 2./16. April       
jeweils um 19.15 Uhr in der kath. Kirche

Top Nr. 284 57

Spenden Hinwiler Projekte CH04 0685 0020 5319 8001 0

Sekretariat
Mo – Fr:   8.30 bis 11.30 Uhr 
 13.30 bis 15.30 Uhr
sekretariat@ref-hinwil.ch
rpg-sekretariat@ref-hinwil.ch
044 937 14 37

Reduzierte Öffnungszeiten während  
den Schulferien gemäss Webseite

Sigrist, Hauswart, Raumreservation
Elisabeth Spörri  
sigrist@ref-hinwil.ch (ausser Mo)
079 869 20 25

Nicola Cittadin, Organist 
n.cittadin@ref-hinwil.ch

Pfarrer Oliver Madörin
o.madoerin@ref-hinwil.ch
Gemeindehausstrasse 5
044 937 30 64

Pfarrer Matthias Walder
m.walder@ref-hinwil.ch
Felsenhofstrasse 5
044 937 31 32

Pfarrer Stefan P. Becker
s.becker@ref-hinwil.ch
Felsenhofstrasse 9
079 336 44 17

Jasmine Vollmer, Kantorin
j.vollmer@ref-hinwil.ch

Sozialdiakonie

Olivier Kägi, Leitung Diakonie und Generationen
o.kaegi@ref-hinwil.ch, 044 937 11 39

Luca Gehrig, Kind, Jugend und Familie
l.gehrig@ref-hinwil.ch, 044 937 11 39 

Mirjam Bosshard, Kind und Familie
m.bosshard@ref-hinwil.ch, 044 937 11 39

Christian Schaufelberger, Konf
c.schaufelberger@ref-hinwil.ch, 044 937 11 39

Präsidentin Kirchenpflege
Sandra Aeschbacher
s.aeschbacher@ref-hinwil.ch, 043 843 08 55

Reformierte Kirche Hinwil   Felsenhofstrasse 9   www.ref-hinwil.ch

Generationenferien
Vrsar, Istrien/Kroatien vom 5.–12. Oktober, 
(Busreise 4. bis 12. Oktober)

Sonne, Meer und mehr…
Strahlend blauer Himmel, kristallklares 
Meerwasser und mediterranes Klima las-
sen den Alltag schnell vergessen. Relaxen, 
sich kulinarisch verwöhnen lassen und  
Gemeinschaft pflegen gehören ebenso zu 
unseren gemeinsamen Ferien. 

Jetzt vormerken und anmelden!!! 
Flyer liegen auf oder über www.ref-hinwil.ch

Aus der 
Kirchenpflege
Die Kirchenpflege hat die Spendgutrech-
nung 2018 abgenommen. 

Die Einnahmen aus den verschiedenen 
Kollekten von CHF 75’339.70 wurden  
gemäss dem Kollektenplan an diverse 
Institutionen verteilt. Unsere langjähri-
ge Spendgutverwalterin Rosmarie Zur-
brügg hat diese Aufgabe wieder sehr  
gewissenhaft erfüllt. Dafür sprechen  
wir ihr einen herzlichen Dank aus.

Kaarina Müller, Kirchenpflege


